
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementspreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionsvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr ZZ7 SonAtag den tv Oktober 1886 87 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Der Beginn eines jeden selbstständigen Gewerbebetriebes

cst entweder bei uns schriftlich oder m unserem Steuer
Bureau Zimmer Nr 17 des Rathhauses mündlich an
zumelden

Gewerbesteuerpflichtig sind auch solche Personen welche
gewerbsweise drei oder mehrere heizbare möblirte Zimmer
vermiethen und es macht das Gesetz keinen Unterschied
ob die Vermiethung von dem Hausbesitzer dem Nutznießer
oder Jemandem geschieht der die betreffenden Räumlich
keiten selbst gemiethet hat und ob dabei Frühstück Wäsche
und dergleichen gewährt wird oder nicht

Ferner haben Handwerker sich zur Gewerbesteuer anzu
melden welche ihr Gewerbe im steuerpflichtigen Umfange
betreiben nämlich mit mindestens zwei erwachsenen Ge
hülfen oder mit einem erwachsenen Gehülfen und zwei
Lehrlingen oder mit drei Lehrlingen ohne erwachsene Ge
hülfen arbeiten oder auch außer den Jahrmarktszeiten ein
offenes Lager fertiger Waaren halten

Ob die Gehülfen und Lehrlinge dem männlichen oder
weiblichen Geschlechte angehören ist gleichgültig Als er
wachsene Gehülfen werden im Fall des Zweifels Personen
im Alter von über 15 Jahren angesehen wenn dieselben
nicht wirklich noch Lehrlinge sind

Bei Wittwen von Handwerkern wird der zur Fort
führung des Gewerbes angenommene Werkführer als Ge
hülfe nicht mitgezählt

Zur Klasse der Handwerker gehören auch weibliche
Personen welche mit Hülfe von zwei und mehr Mäd
chen Kleidungsstücke für Andere gegen Entgelt verfertigen
Schneiderinnen

Es haben deshalb die Betreffenden die Anmeldung
zur Gewerbesteuer gleichfalls zu bewirken und nicht erst
abzuwarten bis sie zur Zahlung derselben aufgefordert
werden

Wiederholte Contraventionen und Bestrafungen veran
lassen uns diese gesetzliche Vorschriften in Erinnerung zu
bringen

Halle a S den 1 Oktober 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Der Herr Kaufmann Paproth alte Promenade 16b

ist auf seinen Antrag als Armen Vorsteher im XIII Be
zirk entlassen

An seine Stelle ist der Ingenieur Herr Schreiber
Hedwigstraße 1 zum Armen Vorsteher gewählt

Halle a S den 4 Oktober 1386
Der Magistrat

Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Der Herr Faktor Hartnntz Oberglaucha 5 ist auf

feinen Antrag als Armen Borsteher im VIII Bezirk
entlassen

An seine Stelle ist der Tischlermeister Herr Carl
Fischer Langestraße 27 zum Armen Vorsteher gewählt

Der Magistrat
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachnng
6 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs W V Sch

sind von dem stellvertretenden Schiedsman Herrn Eigen
dorf und

Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs A W
von dem Schiedsmann Herrn Becker zur hiesigen Armen
kasse gezahlt

Halle a S den 7 Oktober 1886
Die Armen Direktion

Belanntmachnng
Der Unterricht in den städtische Fortbildungs

schulen während des Winter Halbjahres 1886/8
beginnt

Sonntag den 10 Oktober er
Bormittags 8 Uhr

Derselbe wird werktäglich Abends von /z 8 bis V 10
Uhr und Sonntags von 8 bis 10 Uhr Vormittags
ertheilt und umfaßt

Elementares Zeichnen Deutsch Rechnen
Geometrie Physik Französisch Englisch und

Buchführung
Das Schulgeld beträgt für Einheimische 1 Mark

sür Auswärtige 3 Mark vierteljährlich zahlbar im Voraus
im Rathhause bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr ge
öffneten Stener Receptnr

Die Ausnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
am Donnerstag den V bis Sonnabend den

S Oktober er 8 bis S Uhr Abends
statt und zwar

1 für die 1 Fortbildungsschule Taubenstraße 10
in der Volksschule daselbst durch Herrn Rektor Vr

und
2 für die s Fortbildungsschule Hermannstraße 14

ebenfalls in der Volksschule daselbst durch Herrn
Rektor

Halle a S den 7 Oktober 1886
Das Kuratorium der Fortbildungsschule

vr Krähe Stadtschulrarh

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zn Halle a S
In unser Gesellschaftsregister woselbst unter Nr 575

die hiesige Handelsgesellschaft in Firma
iLSstivr Bull und Musikalienhandlung

vermerkt steht ist eingetragen
Die Gesellschaft ist durch Uebereinkunst der Betheiligten

aufgelöst
Der Buchhändler Ludwig Anton Stock zu Halle a S

setzt das Handelsgeschäft unter unveränderter Firma fort
Vergleiche Nr 1553 des Firmenregisters

Demnächst ist in unser Firmenregister unter Nr 1553
die Firma

iLSstlvr 8 Buch und Musikalienhandlung
r k iStavIr

mit dem Sitze zu Halle a S und als deren Inhaber
der Buchhändler Ludwig Anton Stock hier eingetragen
worden

Halle a S den 4 Oktober 1886
Königliches Amtsgericht Abth VII

Nichtamtlicher Theil
Halle den 9 Oktober

Der Germania nach hat der Papst wirklich in
einer kurzen scharfen und bündigen Note die Aufmerke
samkeit der Mächte auf die gegenwärtige gegen das Papst
thum gerichtete Agitation in Italien gelenkt Die Lage
des Papstes wird in diesem Dokumente als eine precäre
und unhaltbare geschildert Es heißt der Papst werde
diese Angelegenheit später in einem öffentlichen Briefe
oder in einer Allocution besprechen

Staatsminister von Bött icher der sich augenblick
lich auf einer Dienstreise in Ostpreußen befindet begiebt sich

demnächst zum Fürsten Reichskanzler nach Varzin behufs
Feststellung der dem Reichstage zu unterbreitenden Vor
lagen Wie es heißt wird der Minister erst nach Berlin
kommen und sich dann nach dem Landsitze des Fürsten
Bismarck begeben

Der Reichsanzeiger publicirt eine lange Reihe von Aus
zeichnungen welche anläßlich des Aufenthalts S M des Kai
sers in den Reichslanden zu den großen Herbstübungen des 15
Armeekorps ertheilt worden sind Es erhielten Generallieute
nant von Heuduck beauftragt mit der Führung des 15 Armee
korps den Rothen Adlerorden 1 Klasse mit Eichenlaub und
Schwertern am Ringe und dem Emaillebande des Königlichen
Kronordens der Gouverneur von Straßburg Generallieute
nant v d Burg den Königlichen Kronenorden 1 Klasse mit
Schwertern am Ringe der Gouverneur von Metz Generallieu
tenant von Berten den rothen Adlerorden I Klasse mit Eichen
laub und dem Emaillebande des Königlichen Kronordens der
Kommandeur der 31 Diviston Generallieutenant Löwe den
Stern zum Rothen Adlerorden 2 Klasse mit Eichenlaub und
der Kommandeur der 30 Division Generallieutenant v Massow
den Königlichen Kronenorden 1 Klasse

Die Kreuzzeitung bestreitet daß ihre Mitthei
lung betreffend die Ersetzung des Septenats durch ein
Arternat aus willkürlicher Erfindung beruhe Es habe
sich bei ihrer Mittheilung nur um einen Vorschlag ge
handelt und es sei bekannt daß ein neuer Vorschlag noch
nichts Endgültiges sei und namentlich vor seiner Bera
thung im Bundesrathe und Reichstage noch verschiedene
Stadien der Vorerwägung durchmachen müsse

Offiziös verlautet daß die Beziehungen zwischen dem
Sultan von Sansibar und Deutschland die sich seit

der Expedition des Admirals Knorr ganz schön gestaltet
hatten viel zu wünschen übrig ließen und daß dies auch
der Grund sei warum das sür den Sultan vom Kaiser
bestimmte Geschenk noch nicht abgeschickt worden sei Der
Sultan soll den Deutschen in Ostafrika allerlei Hin
dernisse in den Weg legen seinen Unterthanen beispiels
weise bei Leibesstrafe verboten haben in den Dienst der
Deutschen einzutreten und dergl mehr

Im Hinblick auf die Ansiedelung deutscher Bauern
m Posen und Westpreußen äußert die Zeitschrift des
fchleswig holfteinifchen landwirtschaftlichen Hauptvereins

Wenn wie nicht zu bezweifeln die Ansiedelung in der Pro
vinz Polen den richtigen Händen anvertraut worden ist so kann
vielleicht mancher weniger bemittelte Landmann dort zu einer
auskömmlichen Stellung gelangen besser als es gegenwärtig in
den Vereinigten Staaten Amerikas geschehen kann Sollte sich
in den landwirthfchaftlichen Kreisen der Provinz Schleswig
Holstein Neigung finden die Auswanderung nach dem Pofen
schen in Erwägung zu nehmen so würde es gewiß zweckmäßig
sein eine aus zwei oder drei praktischen Männern gebildete
Kommission nach Posen zu senden welche beauftragt würde
sich an Ort und Stelle die Verhältnisse näher anzusehen dann
in Holstein und Schleswig darüber zu berichten und etwaigen
Auswanderungslustigen Auskunft zu ertheilen

Bekanntlich hatten die Gegner des Ansiedelungsgesetzes

u A auch die Sorge es würden Landwirthe aus rein
deutschen Landestheilen kaum geneigt sein sich im Osten
niederzulassen auch diese Sorge scheint nach obiger Aus
lassung eine müssige gewesen zu sein

Die Antwort welche gestern Ministerpräsident Graf
Taaffe im österreichischen Abgeordnetenhause aus die Inter
pellation Heilsberg ertheilte ist so ausgefallen wie voraus
zusehenwar Graf Taaffe erklärte die Annahme als wenn
das Verhältniß zwischen Deutschland und Oesterreich er
schüttert sei als völlig grundlos Das Haus folgte dem
vom ungarischen Unterhause gegebenen Beispiel und lehnte
den Eintritt in eine Debatte ab

Die russische Regierung hat in jüngster Zeit wieder
mehrere katholische Kirchen inLitthauen und im König
reich Polen geschlossen und die Pfarrer derselben nach
anderen Gegenden versetzt Als Grund für diese Maß
regel wird von polnischen Blättern die Absicht der russi
schen Regierung angeführt das polnisch katholische Element
in den überwiegend von den Unirten bewohnten Gegenden
auf alle mögliche Weise zu schwächen und es dadurch für
die russische orthodoxe Staatskirche unschädlich zu machen
Nach den letzten Nachrichten ist die Schließung der katho
lischen Pfarrkirche in dem Städtchen Terespol auf An
ordnung der Regierung erfolgt

Unter dem Titel Glos Stimme erscheint seit dem
1 d Mts in Warschau ein neues polnisches Wochenblatt
das sich nach dem von der Redaktion veröffentlichten
Prospekt die Aufgabe gestellt hat den Nachweis zu liefer
daß der polnische Adel seine politische Rolle vollständig
ausgespielt habe und die Zukunft der polnischen Gesellschaft

nur auf den Bürger und Bauernstand zu gründen sei
Dem Blatte wird begreiflicher Weise von der russischen
Censur kein Hinderniß in den Weg gelegt Das Urtheil
der nicht russischen polnischen Presse über das Blatt fällt
sehr verschieden aus

Im Innern Chinas sind zahlreiche ausländische Missio
nare und bekehrte Eingeborene ermordet worden Das führte
zu weiteren Ruhestörungen und Metzeleien wobei mehrere
hundert Personen ihr Leben einbüßten viele Häuser zer
stört wurden c Ueber die Ursachen dieser bedauerlichen
Zustände giebt es zwei Versionen Nach der einen hat man es
mit der Rache des chinesischen Volkes für die antichinesi
schen Gesetze in den Ver Staaten zu thun nach des
anderen will die Regierung indem sie heimlich die Christen
massaeres begünstigt der Ausbreitung des Christenthums
entgegenzutreten

Telegraphische Nachrichten

Wiirzbnrg 3 Oktober Das Militärbezirksgericht vernr
theilte den Redakteur der Amberger Volkszeitung Sekonde
Lieutenant a D Schnürer wegen Ministerbeleidigung zu zwei
monatlichem Gefängniß

Wien 8 Oktober Die Blätter konstatiren übereinstimmend
daß die rückhaltlose und jede mißverständliche Deutung vo ü
ständig ausschließende Erklärung des Ministerpräsidenten Grafen
Taaffe über die Beziehungen zu Deutschland in der heutigen
Sitzung des Abgeordnetenhauses geeignet sei die vollständigste
Beruhigung hervorzurufen

Wien 8 Oktober Die Polit Korresp erklärt auf Grund
einer ihr von der serbischen Gesandtschaft zugegangenen Mit
theilung daß von einer angeblich entdeckten Verschwörung gegen
den König von Serbien absolut nichts bekannt sei

Wien 3 Oktober Cholerabericht In Trieft 5 Erkran
kungen 2 Todesfälle in Pest 10 Erkrankungen 3 Todesfälle
in Zstrien 3 Erkrankungen

Rom 8 Oktober Der Kardinal Staatssekretär Jacobini
und der Vertreter des Fürsten von Montenegro Bischof



Sundecich haben in GenzanS wo der Kardmal sich zur Rekon
valescenz aufhält die Ratifikationen der zwischen dem Vatikan
und Montenegro abgeschlossenen Vereinbarung ausgetauscht

Madrid 8 Oktober Der Ministerpräsident Sagasta über
reichte heute der Kömgin Regentin das Entlassungsgesuch des
gesammten Ministeriums Die Königin wies Sagasta an sich
im Laufe des Tages zur Entgegennahme weiterer Befehle noch
einmal im Palais einzufinden

Paris 8 Oktober Der morgen stattfindende Ministerrath
wird sich ausschließlich mit der Budgetfrage beschäftigen die
Einführung der Einkommensteuer welche die Budgetkommission
für das Jahr 1387 borgeschlagen hat wird von der Regierung
abgelehnt

Tllges Chronik
Der Kaiser nahm am Donnerstag mehrere Vor

träge welche im Ganzen zwei Stunden in Anspruch nah
men entgegen Zum Diner waren keine Einladungen er
gangen Die Kaiserin sah am Abend den Großherzog
bei sich zum Thee

Der sogenannte Hofbericht meldet Der großbritan
nische Schatzkanzler Lord Nandolph Churchill welcher
im strengsten Jnksgnito als Lord Spencer nicht wie irr
thümlich gemeldet war als Lord Straffort denn dieser
war der Name seines Begleiters etwa 2 Tage in Berlin
sich aufgehalten hatte ist gestern Mittag mit seinem Be
gleiter dem Lord Straffort zunächst nach Dresden abge
reist Dem Vernehmen nach gedenkt der Schatzkanzler in
Dresden wo er im Hotel Bellevue abgestiegen ist eben
falls mehrere Tage zu verbleiben und dann nach Wien
weiter zu reisen In Dresdener Blättern wird über die
dortige Ankunft Churchill s noch nichts gemeldet Das
offiziöse Reuter sche englische Bureau berichtet es werde
ihm von kompetenter Seite versichert daß es sich für die
Reise des Schatzkanzlers nach dem Kontinent nicht um
diplomatische Angelegenheiten handele die in irgend einer
der Hauptstädte des Festlandes zu erledige wären son
dern daß Lord Churchill die Reise lediglich aus Gesund
heitsrücksichten unternehme Ein zweitägiger Aufenthalt
in Berlin zur Kur Hoffentlich ist sie dem Lord gut
bekommen

Ueber das Befinden des Königs Otto von
Bayern wird amtlich gemeldet Im Monate September
litt Se Majestät nicht unter größeren Aufregungszustän
den auch waren nur wenige schlaflose Nächte zu verzeich
nen In Folge dessen war das Befinden im Allgemeinen
ein zufriedenstellendes

Prinz Friedrich August von Sachsen der
zukünftige Thronerbe des Königreichs hat am 6 d Mts
feine militärische Dienstleistung bei dem in Großenhain
garnifonirenden 1 Sächsischen Husaren Regiment Nr 18
angetreten

Alfred Fürst zu Salm Salm Wild und Rhein
graf Herzog von Hoogsträten geb den 26 Dezember
1814 erbliches Mitglied des Herrenhauses ist am 5 ds
Mts gestorben

Der Rath der Stadt Leipzig hat an Stelle des
nach Düsseldorf berufenen bisherigen Direktors des städt

Des Grafen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adolf Reiter

Ich bin nur einige Male mit Frau Heriot auf dem
See umhergefahren

Heriot wiederholte das Mädchen mit verächtlich ge
zogenen Lippen Ich kenne sehr viele englische Namen
aber dieser ist mir ganz fremd Heriot ist doch kein
adliger Familienname wenn ich mich nicht irre ein in
England zuweilen vorkommender Taufnahme

Kein adliger Name Nun darauf habe ich auch we
niger gesehen Valeria aber ich sage Dir Herr Heriot
hat viel Geld

Das ist allerdings nicht zu verachten sagte Valeria
und seufzte Ach Du weißt es wie ich mich immer
nach Reichthum gesehnt habe

Du mußt Dich reich verheirathen sagte die Baronin
lächelnd

Dir ist aber doch bekannt wie widersprechend meine
Ideen über die Heirath sind Ich möchte durch sie gern
sehr reich werden aber auch nur standesgemäß und nach
meinem Herzen heirathen Ja Reichthum Ehre aber
auch innige tiefe Liebe

Aber nicht so laut liebe Valeria unterbrach sie die
Baronin welche über das unumwundene Geständniß des
noch so jungen Mädchens ganz erstaunt war

Valeria lachte
Ist es denn so schrecklich darauf zu fpekuliren liebe

Tante sagte sie in ausgelassener Weife Was nun
Deine Gäste betrifft fuhr sie mit ernster Miene fort
,fo sagtest Du es wären reiche Leute

Ja sie sind sehr reich bekräftigt die Baronin Be
reits viele junge Eheleute habe ich gesehen aber ich muß
Dir sagen daß ich die Zärtlichkeit und Liebe wie ich sie
bei unsern Gästen zu meiner wahren Freude gesehen noch
bei keinem anderen Paare bemerkt habe

Liebt er sie denn so innig fragte Valeria schnell
Ich glaube nicht daß ein Anderer mehr lieben kann

als Heriot Sonderbar aber ist daß Beide ängstlich ver
meiden mit Engländern zusammenzukommen

Sie haben recht lange ihren Honigmonat sagte lächend
Valeria Die Engländer sind ein merkwürdiges Volk und
ich kann mir nicht denken daß die Heriot schen Eheleute Dir
viel Vergnügen bereiten werden

Warum nicht entgegnete die Baronin das Eine
allerdings ich will esHDir gesteh n ist daß ich mich
gezwungen fühle Engländer die bei uns als Gäste einziehen
möchten zurückzuweisen

Museums Prof Dr Lücke den Professor an der dor
tigen Universität Dr Schreiber zum Direktor des ge
nannten Kunstinstituts erwählt

Würzburger Blättern zufolge hat der Professor des
römischen Civilrechts an der Universität Würzburg Dr
Burckhard einen Ruf an die Universität Breslau er
halten

Ein Stipendium aus der Schönhaufer Stif
tung in Höhe von 1000 Mk erhielt der N Stett Ztg
zufolge der Lehrer Emil Zergiebel aus Röpsen welcher
sein Probejahr am Schwedter Gymnasium absolvirt

Man erzählt sich in Köln daß Herr v Putt
kamer gelegentlich seines letzten Besuchs auf dem dortigen
Eentralbahnhof einen Schutzmann rauchend befunden habe
Auf die Frage des Ministers Sind Sie im Dienst
antwortete der Schutzmann Das geht Sie doch nichts
an Als man sich aber gegenseitig bekannt machte soll
dem Schutzmann ob seiner Cigarre so übel geworden sein
daß ihm heute noch der Schädel brummt

Der zum Gouverneur von Berlin ernannte Gene
ral der Infanterie v Werder ist zur Uebernahme seines
neuen Postens gestern aus Petersburg in Berlin einge
troffen

In Wiener Aristokratenkreisen spricht man von
einer Kundgebung des Allerhöchsten Mißfallens über die
Spielwuth die in einem vornehmen Wiener Cirkel einge
riffen ist und die zum Ruin des jüngeren Hochadels
führe

Ein Theilnehmer an dem berühmten Reko
gnoszirungsritt bei Beginn des letzten Krieges der
württembergische Reiter Georg Krämer Inhaber des Eiser
nen Kreuzes erster Klasse ist in Mosbach in Baden wo
er als Braumeister angestellt war in den Maischbottich
gestürzt und hat einen qualvollen Tod gefunden Er
hinterläßt sieben unversorgte Kinder

Die älteste Zusammenstellung der jetzigen
Reichsfarben findet sich nach einer Mittheilung des
Schwab Merkur schon in einer Prozeßakte vom Jahre

1279 zum ersten Mal mitgetheilt in Pflugk Harttung s
Itsr Italioum Es handelt sich dort um den Heereszug
des Königs Konradin nach Sizilien In Todi Umbrien
brach zu dessen Gunsten eine Revolte los und die Ghi
bellinen führten ein Banner weiß mit großem gemaltem
oder eingewebtem Adler von schwarzer Farbe und ein
anderes mit rothem Adler in weißem Felde Ein eige
nes Spiel des Zusalls daß diese Wappenbilder des
schwäbischen Königssohnes später die Wappen von Bran
denburg und Preußen und deren Farben die des neuen
Deutschen Reiches werden sollten

Aus Bremen wird dem B T gemeldet Der
Dampfer Anchoria am 16 September von Glasgow
mit 400 Passagieren nach New Uork abgegangen ist zehn
Tage über den Termin hinaus an welchem er sein Ziel
erreichen sollte verschollen ohne daß irgend welche
Nachricht über sein Verbleiben eingelaufen wäre

Die infolge eines Zusammenstoßes zwischen Sozial

Jch bin neugierig sagte Valeria das glückliche Paar
zu sehen

Am nächsten Vormittag ging der Graf feine Cigarre
rauchend im Garten neben den Terrassen am Schlosse auf
und ab während Agathe in ihrem Zimmer bei einer
Stickerei welche zum Geschenk für die Frau Baronin be
stimmt war sich eifrig beschäftigte Das Freundschaftsver
hältniß zwischen diesen Beiden war nämlich bereits sehr
zärtlich geworden Auch für die Frau Pastor in Weißen
feld hatte Agathe sehr viel Sympathie besessen jene jedoch
hatte es nicht erreicht die Liebe und Hingabe des jungen
Mädchens in dem Maße zu besitzen wie es hier bei der
Besitzerin des Schlosses der Fall war Vane Carlyon
wandelte hierauf seinen Lieblingsgängen umher stieg dann
die Terrassen hinauf wo er in einiger Entfernung dieselbe
Dame erblickte welche er am vergangenen Abende in dem
Garten gesehen hatte

Wieder die Baronesse Valeria murmelte er ärgerlich
ich dächte dieser abgeschlossene Winkel sei doch auf die

Dauer kein passender Aufenthaltsort für eine Pariser
Salondame

Heute konnte er sie genauer erkennen da ihr Antlitz
ihm etwas mehr zugewandt war Sie hatte sich neben
einer Marmorstatue auf einer Rasenbank gesetzt wo sie sich
mit dem Ordnen von Rosen beschäftigte welche für die
Zimmer ihrer Tante bestimmt waren sie schien jedoch
nur die Zeit damit zubringen zu wollen Ihre Haltung
war eine äußerst graziöse zeigte dem Weltmann aber zu
gleich daß sie mit großer Sorgfalt einstudirt war

Valeria wußte nämlich daß sie hier einem Manne am
meisten gefallen konnte wenn ihr Gesicht ihm nur halb
zugewandt war und sie ihren schönen Nacken durch Sen
kung des Kopfes nach rechts eine längere Weile zum Vor
schein kommen ließ Dazu hatte sie ihre Hände auf die
rothen Rosen gelegt die mit ihren zarten Armen einen
entzückenden Konstrast bildeten Der ganze Eindruck wel
chen ihr schöner Körper dadurch machte mußte unwider
stehlich sein Wie immer war sie auch jetzt äußerst ge
schmackvoll und elegant gekleidet sie war eine vollkom
mene Pariser Schönheit Herr Heriot stand ihr bereits
als ein sehr reicher und feiner Engländer im Geiste stets
vor Augen und seine Aufmerksamkeit auf sich zu lenken
war ihr nächstes Bestreben Eingedenk ihrer so oft er
lebten Triumphe glaubte sie auch hier eines sicheren Er
folges gewiß sein zu dürfen Sie wußte bereits daß
überhaupt der erste Eindruck irgend eines Gegenstandes im
Gedächtniß stets der dauerndste ist und daß ferner die

demokraten und Polizei bei Gronau bei Berlin wegerr
Landfriedensbruchs in Auklagezustand versetzten Sozialde
mokraten sind vom Berliner Geschworenengericht freige
sprochen worden

Die sogenannte Frau Dr Aveling welche im
Begleitung des Dr Aveling und Liebknecht s zum Zwecke
sozialistischer Agitationen die Vereinigten Staaten vom
Nordamerika jetzt bereist ist Niemand anders als Eleo
nora Marx Tochter des berühmten Sozialdemokraten
Fräuleiu Marx ist eine energische und talentvolle Dame
die die Verbreitung des Sozialismus als ihre Lebens
aufgabe betrachtet auch eine englische Uebersetzung von
ihres Vaters Hauptwerk Das Kapital veranstaltet hat

Der Verein der deutschen Juteindustriellen
wird in Gemäßheit eines von ihm gefaßten Beschlusses
seine diesjährige Generalversammlung in Hamburg abhal
ten Voraussichtlich wird dieselbe noch im Laufe dieses
Monats stattfinden

Die Stadtverordneten Versammlung in
Posen hat einem von dem Magistrat beantragten Regu
lativ für die Erhebung eines Kommunalzuschlages zur
Brausteuer und einer Gemeindesteuer vom Bier in der
Stadt Posen zugestimmt und sich mit dem Erlasse von
19 Prozent der Zuschläge zur Gemeindeeinkommensteuer
für das zweite Semester des laufenden Jahres einverstan
den erklärt

Den Sarkophag welcher den Sarg mit der Leiche
weiland König Ludwig II aufnehmen soll ist nunmehr
fertig Derselbe ist nach dem Entwurf des Baurathes
Hosmann modellirt und aus Zinn gegossen Er ist im
einfachsten Renaissancestyl gehalten von ruhigem ernsten
Aufbau Mitten auf dem Sarkophag ruht auf einem
feinmodellirten Kissen die Königskrone das bayerische
Wappen schmückt die Vorderseite nnter dem Wappen be
findet sich die Inschrift Ludwig II König von Bayern
Geboren 25 August 1845 gestorben 13 Juni 1886
Der Sarkophag ruht auf vier Löwentatzen an den bei
den Längsseiten sind je zwei Urnen mit Flammen sinnvoll
angebracht Das Gewicht des Sarkophags beträgt 20
Centner Der durch Oxydation erzeugte Farbenton stimmt
zum würdigen Ganzen das überhaupt als eine Meister
leistung sich darstellt Gegossen wurde das Werk vom
Zinngießermeister Rößle in München

Ungebetene Gäste Aus Saarlouis den 2 Ok
tober wird geschrieben Daß die Wölfe in unserer Gegend
noch nicht ausgestorben sind und sogar in dieser Jahres
zeit sich am Tage auf frequente Straßen wagen beweist
folgender Vorfall der sich vor einigen Tagen zutrug Zwei
Knaben von hier im Alter von 14 Jahren sahen sich bei
einem Ausfluge auf den Limberg plötzlich von solch un
gebetene Gaste verfolgt welcher ihnen eine längere Strecke
auf Schritt und Tritt nachging Plötzlich schien Meister
Isegrim die Lust nach Menschenfleisch anzuwandeln und
er packte den einen der Knaben am Bein Dieser schlug
jedoch mit einem Steine nach ihm worauf der Wolf von
seinem Opfer abließ und den anderen Knaben angriff wel

Beschäftigung mit vollen und frischen Blumen bei Damen
als ein ganz geeignetes Mittel gilt den Männern zu ge
fallen So saß sie hier und es schien als wären nicht
nur ihre Hände bei dem Blumenkorbe beschäftigt sondern
auch alle ihre Gedanken ausschließlich auf diese selbstge
pflückten Rosen gerichtet

Der Graf trat ihr langsam näher Anscheinend bemerkte
sie ihn erst nach einer Weile ganz plötzlich sprang über
rascht auf und ließ dabei den Korb mit den Blumen zur
Erde fallen

Konnte ein Mädchen einem Manne wohl interessanter
und in malerischerer Schönheit erscheinen

Verzeihen Sie meine Gnädige es war meine Schuld
rief ihr der Graf zu nachdem er sofort herbeigeeilt war
um ihr die verstreuten Rosen aufzulesen Es thut mir
unendlich leio Sie gestört zu haben

O bitte es war nur mein Versehen erwiderte sie
ach bemühen Sie sich nicht Sie sind sehr gütig mein Herr

Ich gestatte mir Ihnen die Blumen wieder zu ordnen
und erhoffe von Ihnen eine vollständige Verzeihung
sprach er weiter

Habe ich das Vergnügen Herrn Heriot zu sprechen
fragte sie

Er verbeugte sich
Zu dienen entgegnete er und ich habe gewiß die

Ehre mich der Baronesse d Envers welche als die Nichte
der Frau Baronin hier eingekehrt ist vorzustellen

Ich heiße d Envers sagte sie in vornehmer Haltung
Der Graf verbeugte sich abermals
Ich hoffe fügte sie hinzu Sie durch mein Er

scheinen auf diesem Platze der Ihnen vielleicht eine Lieblings
parthie unseres Gartens geworden nicht zu inkommodiren

Davon kann nicht die Rede sein mein Fräulein war
seine Antwort Er sühlte jetzt daß es in der Einsam
keit dieser Gegend eine ganz angenehme Abwechselung für
ihn fein würde der bezaubernden Schönheit in welcher er
bereits eine Bekannte befürchtet hatte hier in diesem freund

lichen Garten zu begegnen Gleichzeitig wünschte er
aber daß diese Begegnung sich nicht zu häufig wieder
holen möchte

Die Baronesse las diese Gedanken an seinen Augen mit
der größten Genauigkeit

Sie sind sehr freundlich Herr Heriot sagte sie aber
ich werde es vermeiden von Ihrer Freundschaft zu oft
Gebrauch zu machen Wie merkwürdig aber daß gerade
mein Lieblingsplatz in Bellesleurs auch der Ihrige ist

Recht merkwürdig sagte der Graf allein das Be
wußtsein daß meine zufällige Anwesenheit Ihnen hier doch
einmal lästig sein könnte ist mir nicht angenehm



Danzig 8 Oktober Die Einnahmen der Marienburg
Mlawkaer Eisenbahn betrugen im September d I nach pro
visorischer Feststellung 150300 Mark gegen 141702 Mark nach
definitiver Feststellung im Monat September 1885 mithin 8598
Mark mehr als im selben Zeitraum des Vorjahres

Nachdem bereits in dem indischen Weizen den Er
zeugnissen der heimischen Landwirthschaft eine ge
fährliche Konkurrenz erwachsen war in Folge deren der
Zollschutz des inländischen Weizens auf 3 Mark erhöht werden
mußte zeigt sich auch in dem indischen Senfsamen ein für den
heimischen Raps um so unbequemerer Mitbewerber als der in
ländische Rapsbau ohnehin unter ungünstigen Preis und Ab
atzverhältnissen leidet und der unter Nr 9 1 s des Zolltarifs

vorgesehene Zoll von 2 Mark auf IM Kilogramm einen Schutz
gegen die bezeichnete indische Oelsrucht bisher nicht bewährt
weil dieselbe in dem Waarenverzeichniß noch nicht unter die
Oelfrüchte eingereiht ist Ihr z llfreier Eingang macht daher
den dem heimischen Raps gewährten Zollschutz illusorisch und
gereicht deu deutschen Landwirthen zum Nachtheil Sobald die
Verwendung des indischen Senfsamens zur Oelbereitung in
größerem Umfange an den zuständigen Stellen zur Keuntniß
gelangt ist sind die erforderlichen Einleitungen getroffen um
baldigst den Klagen der Beiheiligten abzuhelfen

Schwedische Reichs Hypotheken Bank 4V pCt
Pfandbriefe von 1874 Die nächste Ziehung findet am
30 Oktober statt Gegen den Coursverlust von ca 3 pCt bei
der Auslassung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für eine
Prämie von 4 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 8 Oktober Zuckerbericht Kvrnzucker exel
von 96 20,50 Kornzucker exel 88 Rendem 19,30 Nach
produkte excl 75 Rendem Mark FlauGem Raffinade mit Faß 26,75 Mark gem Melis I mit Faß
24,25 Mk Ruhig Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft 220,000
Centner

TageskÄmder
Kmifuilinn Verein Vorm 11 Vorstandssitzung im Vereinslokale gr Berlin

13 1 Tr
Katholische Geselleilverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Freundschaftsbimd Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant
Saalschlohbraucrci Giebichcnstein Nachm 3 Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Fiisilier Regts Nr 36
Prinz Karl Großes Extra Concert der Kapelle des Magdeb Fllsilitr Regi

ments Nr 36
Neues Theater Gr Abend Concert von dem Halle schen Stadt Concert

Montag 11 Oktober 188
Stadtverordneten Versammlimg Nachm 4 Uhr im Sitzungssaals
vtusecn Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Allerthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Nciier MelSestelle Pslizei Wachtstube
Kansmiinnischer Verein Unterricht in doppelter Bnchführung Nachmittag 2

bis 3j Kaufmännisches Rechnen 1 Abtheilung Nachm 3tz bis 4z Eng
lischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends 3 bis 9z im Bereinslokale

gr Berlin 13 1 Tr
Polytechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
kntomologischcr Verein für Halle n Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Verein eheinal SKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren m

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischcr SchützenbnnS Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverei Ab 8z im Restanraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der siädt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David

Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

täglich frisch per Eilgut i Pfd 90 100 120 Pfg
StzMsM alierfeinste 130 Pfg Eier a Mdl 70 Pfg Schweizer

kä e 60 80 Pfg Bei größerer Abnahme ent
sprechender Rabatt Aufträge franko Haus resp Bahnhos

Halle a S grosze UlrichstraAe Nr 47
XVI V Filialen in Berlin und Braunschweig

Halle a S I NilllK Halle a Sgroße Steinstraße 1 vu R SteinstraßeNr 64 Hoflieferanten Nr 64
Iiieli SlockMAMii vWell vvMtivll kWekM
Größtes Lager von Kleiderstoffen Nur solide Qualitäten
billigste Prelse Specialität schwarze und farbige Seide
Schwarze wollene Cachmirs in 1v Qualitäten Bunte
gemusterte Kleiderstoffe großartig sortirt Mäntel für Da
men und Kinder Fortwährender Eingang von Neuheiten

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

cher jedoch mit einem Stocke tüchtig auf ihn lvshieb und
ein Geschrei erhob worauf der unliebsame Begleiter das
Weite suchte und im Walde verschwand Beide Knaben
kamen mit dem Schrecken zerrissenen Hosen und Bißwun
den an den Beinen davon und entfernten sich schleunigst
aus der Gegend

Eine Illustration zu der sinnlosen Verschleuderung
der öffentlichen Gelder für Pensionszwecke und dem Hum
bug welcher von den Demagogen im Kongresse mit dem
Aussetzen von Pensionen für alle möglichen Menschen ge
trieben wird so schreibt die N A H Z bildet wieder
einmal der soeben veröffentlichte Jahresbericht des Vor
stehers des Pensionsbureaus Aus demselben geht näm
lich hervor daß zwanzig Jahre nach Beendigung des
Krieges die Anzahl der Pensionäre Uncle Sam s be
ständig zunimmt und daß der Betrag der aus dem Bun
desschatze zu zahlenden Pensionen von Jahr zu Jahr wächst
Während ca 22,000 Namen im letzten Fiskaljahre von
den Pensionslisten wegen Ablebens Wiederverheirathung
Betrugs c gestrichen wurden sind beinahe doppelt soviel
neue Pensionäre an deren Stelle hinzugekommen Der
jährliche Durchschnitts Betrag welchen ein Pensionär er
hält ist von 110,35 Dollar auf 122,88 Dollar erhöht wor
den was im Ganzen eine Zunahme von ca 38,000,000
Dollar im vorletzten Fiskaljahr auf ca 44,700,000 Dollar
im letzten bedeutet Einschließlich aufgelaufener und rück
ständiger Pensionen ist im letzten Fiskaljahre der enorme
Betrag von ca 64,000,000 Dollar an Pensionen aus
bezahlt worden Einer so unsinnigen Geldverschwendung
sollte entschieden Einhalt gethan werden

Manche amerikanische Konsuln in Europa
haben die Gewohnheit die Waaren der Handelsgebiete in
denen sie thätig sind schlecht zu machen So hat seiner
Zeit der Konsul in Bordeaux viel von sich reden gemacht
so ist auch in dem Konsul Tanner in Chemnitz ein Kri
tiker entstanden welcher in seinem Konsularbericht behaup
tet daß die amerikanischen Einkäufer die Werthlosigkeit
der Chemnitzer Waare erkannt und den Ankauf derselben
eingestellt hätten Ein Amerikaner hat dagegen in dem
New Iorker Journal of Commerce die Vertheidigung
der Geschmähten übernommen in dem er schrieb Der
Konsul muß schlecht unterrichtet oder irre geführt fein
Die Fabrikanten von Chemnitz als Stand sind eine ebenso
ehrliche als ehrbare Klasse wie ich je mit einer in Berü
rung kam und einige von ihnen würden nicht erlauben
daß ein verdorbener oder werthloser Artikel aus ihrem
Etablissement versandt würde Daß der Chemnitzer
Handelsstand über den Bericht erbittert ist und diesen
nicht ohne Weiteres über sich ergehen lassen wird ist
natürlich Der Kaufmännische Verein hat gegen die
Ansicht des Konsuls energisch Verwahrung eingelegt und
die Chemnitzer Handelskammer soll die Absicht haben
durch diplomatische Vermittelung bei der zuständigen Be
hörde in Washingten über den Konsul vorstellig zu
werden

Die Münch Neust Nachr wollen von neuen
anarchistischen Bewegungen in Wien Kenntniß er

Sie lächelte und warf einen zärtlichen Blick auf ihn
Seien Sie nur außer Sorge sprach sie scherzend

weiter ich werde die Gelegenheit wahrnehmen d h nur
dann herkommen wenn Sie nicht anwesend sind

Er lächelte und las die Rosen auf
Ich werde sie nicht so geschmackvoll zu arrangireu vev

stehen wie Sie aber sie Ihnen wenigstens zureichen
In wenigen Minuten waren die Blumen geordnet
Wie liebenswürdig und schön er ist dachte Valeria

bei sich wie glücklich muß seine Frau sein Ich beneide sie
Sie war geschickt genug ihm in richtigem Maße zu

schmeicheln es war ihr wohlbekannt daß die englischen
Gentlemen großen Schmeicheleien der Frauen in der Regel
mit Mißtrauen begegnen und sie verstand es diese
Seite der Engländer gehörig zu berücksichtigen und den
Grafen Carlyon mit richtigem Takt zu fesseln

Es wird mir stets ein Vergnügen bereiten fremde
Herrschaften hier zu fehen Das Schloß Bellefleurs mit
seiner Umgebung ist zwar sehr schön jedoch für mich zu
ruhig

Für mich dagegen hat diese Einsamkeit den größten
Reiz entgegnete der Graf

Mit einem bedeutungsvollen Lächeln welches dem
Grafen wiederum ganz unwiderstehlich erschien sagte sie
Wie natürlich Ihre ganze Welt haben Sie sich ja

mitgebracht Unter solchen Umständen würde selbst die
Wüste Ihnen wie ein Paradies erscheinen ich aber
habe keine Welt

Und das hat die Welt zu beklagen nicht Sie mein
Fräulein entgegnete Carlyon mit einer Verbeugung

Meine Tante welche bereits nach und nach der Ver
gnügungen entsagt und ich die Zerstreuungen sucht
wir Beide können doch wohl nicht lange glücklich zusam
men leben

Sie haben vielleicht Recht entgegnete er kurz Seine
Gidanken weilten bereits bei Agathe Valeria bemerkte es
und war klug und gewandt genug die Unterhaltung mit
ihm fofort abzubrechen Sie erhob sich plötzlich Für
seine Aufmerksamkeit und Hülfe nochmals dankend reichte
sie ihm eilig die Hand und verließ ihn grüßend Lcm
our Novsisur

Er beobachtete ihren anmuthsvollen Gang und ging
zu Agathe zurück Ah welche Ruhe und Glückseligkeit
empfand er hier in ihrer Gegenwart Er vergaß Valeria
während er von ihr noch sprach und dieses gab ihm gleich
zntig den Beweis daß er Agathe über Alles liebte und
bereits an demselben Tage dachte er an die Baronesse und
ihre schönen Rosen kaum noch einmal zurück

Fortsetzung folgt

halten haben Es wird denselben von dort geschrieben
Ein Wachmann erstattete am Sonnabend am Abtheilungs
ommando im Bezirk Favoriten die Anzeige daß er in

dem Liniengraben zunächst den Holzplätzen in der Nähe
des Südbahnhofes Feuer auflodern sah das sofort er
losch Man rieth auf Explosionsstoffe die hier ver
zufft seien und dirigirte Sonnabend Abends eine große
Anzahl von Wachleuten nach den Holzlagerstätten weil
man besorgte daß die Anarchisten eine böse Vorfeier von
Kaisers Namensfest veranstalten wollten Bis Nachts
1 Uhr siel nichts von Belang vor was die Besorgnisse
der Polizei gerechtfertigt hätte Doch schienen noch andere
Anhaltspunkte für die Behörde sich ergeben zu haben
denn heute sind mehrere Verhaftungen von Anarchisten
erfolgt Vorläufig bewahrt die Polizei beharrlich noch
tiefes Stillschweigen über die Sache und der noch herr
schende Ausnahmezustand bildet ausreichenden Grund für
as Schweigen der Presse Ich kann Ihnen einige nähere

Mittheilungen m dieser Angelegenheit machen die aber
auch nur in allgemeinen Umrissen gehalten sein können
Die Polizei hatte schon durch längere Zeit Kenntniß von
anarchistischen Konventikeln in einem kleinen Gasthanse in
Penzing und die Anzeichen von Regungen der Anar
chisten veranlaßten daß zunächst das Gasthaus von einer
großen Zahl Detektives beobachtet wurde Das Gasthaus
lieb nun leer wohl aber sah man mehrere Gruppen von

Arbeitern auf freiem Felde in der Nähe des Ortes Die
den Detiktives als Führer bekannte Persönlichkeit war
darunter und so wurde deun zu Verhaftungen geschritten
deren zwölf ausgeführt wurden Die darauf in den Woh
nungen der Verhafteten vorgenommenen Haussuchungen
ergaben bedenkliche Funde Flugschriften Sprengmitlel
Bomben und Dolche letztere in einem Herde in Sechshaus
versteckt

Glück eines Findlings Das Journal des
Döbats erzählt von einem ganz unverhofften Glücke wel
ches einem Sicherheitsmanne in Paris zu Theil geworden
sei Derselbe ein Mann von 30 Jahren und seit vier
Jahren in Polizeidienste hatte 1883 ein achtzehnjähriges
Mädchen kennen gelernt das in einem Findlingsasyle er
zogen worden war und damals als Weißnäherin in einem
Geschäfte arbeitete Die Bekanntschaft führte zur Heirath
und am Vorabende des Hochzeitstages erhielt die Braut
unter Verschluß eine vollständige Ausstattung mit einem
Bankbillet von 1000 Francs und einem Briefchen in
welchem von Frauenhand geschrieben blos stand Sei
immer verständig und tugendhaft Deine Mutter bittet
Dich darum Am vorigen Donnerstag erhielt der Sicher
heitswachmann durch die Post abermals einen Brief fol
genden Inhalts Sie sind nun Vater eines Knaben und
vielleicht reichen Ihre Bezüge nicht mehr aus Am An
schlüsse finden Sie einen Check von 100,000 Francs ge
zogen auf die Bank von Frankreich Herzen Sie den
Neugeborenen und Ihre Frau in meinem Namen Die
Mutter Ihrer Frau Die Freude der jungen Ehe
leute erzählt das Journal des Dsbats war be
greiflicherweise eine überaus große sie wollten kaum ihren
Augen trauen Der Sicherheitswachmann ist bereits bei
d M Chef der städtischen Polizeimannschaft um seine Dienst
entlassung eingeschritten er will nach seiner Heimach zu
rückkehren um dort ein Geschäft zu eröffnen

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Hallea/S am9 Oktbr

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Reur
Weizen gefragt 14V Mark bis 160 Markt Roggen fester
126 136 Mark Gerstt matt unverändert Futter IM
135 Land 140 bis 160 M Chevalier 165 bis 195 Mk Hafer
unverändert 118 bis 125 Mk Raps 180 192 Mark bezahlt
Mohnsamen 43 44,50 Mk Erbsen 160 180 Mk Kümmel exel
Sack r 100 KZ Netto 57 60 Mark Stärke incl Faß p
100 k Nerti gefragt unverändert 33 35 Mk

Ermittelte Prene des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen 28 48 Mk Bohnen 17 17 50 Mark Schwcrt

bohnen über Notiz Lupinen Kleesaaten Mohnsamen ohne An
gebot

Futterartikel Futtermehl l3 Mark Roggenkleie 10,25 Mark
Weizenschalen 8 8,25 Mark Weizengrieskleie 8,75 9 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuch u
11,75 1S 25 Mk Malz 27 28,50 M RübSl 42,5 M ark
Solaröl 0,825/30 12,50 Mark Spiritus P 10,000 I 7
matt Kartoffel 38 Mark

Hallescher Zuckerbericht vom 8 Oktober 1886
Rohzucker Die zu Ende voriger Berichtswoche eingetretene
feste Stimmung war nicht von Bestand Das nach wie vor
reichlich auftretende Angebot fand nur zu täglich billigeren
Preisen Beachtung und beträgt die Einbuße für hochpolari
sirende Qualitäten ca Mk 1,00 für Exportwaare Mk 0,60
0,80 per 100Kilo Umsatz 30000 Sack Rafünirter Zucker
Brode sind in effektiver Waare hier nicht angeboten dagegen
kannten auf Lieferung für die nächsten Monate größere Ab
schlüsse gemacht werden Gem Zucker sind vernachlässigt und
beschränken sich die Einkäufe nur auf den dringenden Bedarf
Heutige Notirungen Rohzucker per 100 Kilo Korn
zucker 96 Mk 40,40 41,40 Rendemenl 887 Mk 38,20
38,60 Nachprodukte 757 Reudement Mk 32,00 34,00
Raffinirter Zucker p 100 Kilo Raffinade f Mk 53,50
Würfelzucker II Mk 54,00 Gem Raffinade I Mk 50,50
51,50 Gem Melis 1 Mk 48,50 Melasse zur Entzuckerung
Mk 7,80 8,80

Berliner Börse Berlin 8 Oktober Die heutige Börse
hatte fast durchweg eine feste Stimmung welche bis zum Schlüsse
anhielt Das Geschäft war auf allen Gebieten lebhaft

Man notirte Kredit 461,50 Franzosen 386,00 Lombarden
178,50 Türkische Taback 75,25 Bochumer Guß 101,40 Dort
munder 46,00 Laurahütte 71,10 Darmstädter 140,50 Deutsche
Bank 168,25 Disconto Kommandit 213,90 Russische Äank78,1v
Lübeck Büchener 164,60 Mainz Ludwigshafen 95,50 Marien
bürg 37,50 Mecklenburger 163,00 Ostpreußen 71,60 Duxer
135,75 Elbethal 278,50 Galizier 79,75 Große russ Bahnen
127,10 Nordwestbahn 278,00 Gotthardbahn 96,40 Rumänier
105,90 Italiener 100,70 Oesterr Goldrente 94,75 Oesterr
Papierrente 67,80 do Silberrente 69,90 do 1860er Loose
117,10 alte Russen 98,50 do 1880er 86,80 do 1884er 98,75
4proz Ungarn 85,10 Russische Noten 194,75 do Orient II
59,90 do Orient III 59,60 Serbische Rente 79,00 Neue Serben
79,60 Berliner Handelsgesellschaft 143,10 Egypter 76,25
Brivatdiskont 2Vs pCt

Abgang und Ankunft
der Gisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V MCöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A IM CöthenZ

Nach LeiWig Z4 20 fr 7 30 V
Z8 25 V 10 1S V 11 30 V
1 40 N W 20 N 5 8 N
Z6 15A 7 1 A 9 5 A 10 47 A
zil 0 A 3 2 fr

Nach Vimeninrg 7 40 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A M
Halberftadt

Nach Kassel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 B 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50A
IM Eichenberg 9 30 Abends stis
Nordhausenf 10 37 A 12 9 fr
IM Oberröblingen

Nach üben 7 45 V 1 33 N 7 24
A fbis Finsterwalbe

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A M

Erfurt 11 3 A
Nach Berlin 4 35 fr 7 25 B

9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N
6 0 A 8 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 S
sv CöthenZ 10,2 V 1 26 N 5,3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 Ä
2 45 fr

Bon Leipzig Z5 52 V 7 S
S8 42 V 9 43 V L11 7 S

11 28 V 1 12 N 2 51 N H4 S7
N 5 31 N H7 37 A 8 23 r
K 57 A 10 27 A 11 53 A

Von Vienenvurg 7 5 V von Kön
nern, 8 7 B von Halberstadi
10 5 ü 1 16 M 4 55 N 3 50 A

Von Caslcl 6 55 V v Nordhai senl
7 14 V 10 S V Iv Elchenbirg

12 30 M v Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 A von Eislebe i
8 55 A 1U 35V

Von Guben 7 4 V fvon Fallen
der 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 5 IS
N ü 3 N 8 3 A 3 810 56

Von Berlin i, 0 8 20 V on
Bildfeld 10 3 V 11 31
2 5 N svonBitterfeldl 5 5 N
5 44 N 8 58 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzu

Abgang und Ankunft der Privat Pcrsonenpoften
Posthos Halle

Nach Tchasstiidt 5 45 V 3 0 N Von SchasstSSt 8 35 V 7 5
Nach Salzmiind 6 0 V 3 0 N Von Salzmiindc 10 0 V 7 8

Barom
red 0

MM

Thermoineiiu
ach

Asuck
tigkeit d
5Zu

2 Uhr 7530 j 16,3 j 130 62 SV wol i
8 Uhr 7530 j 12,5 j 10 0 75 SV desgl
7 Uhr 7540 j 10,0 i 8,0 80 SV heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte

Städten folgende Petersburg 2 Hamburg 10 Mem
i 1 Karlsruhe 13 München 12 Chemnitz 13 Berlin 3
Paris 12
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Ecke Kleinschmieden u Großer Schlamm 5

Sämmtliche Läger sind mit

USAdeltSN
für die Herbst und Winter Saison auf das Reichhaltigste ausge
stattet und bin ich trotz der bekannten nori Preissteigerung
in Wolle in der Lage durch bedeutende rechtzeitige günstige Ab
schlüsse einem geehrten Pnblikum beim Einkaufe

V zu gewähren

MM

Tnwl Taillen Dmnrnmäntkl Iabrik M II Stoff Inpms
Als besonders preiswerth empfehle in von

Uluioi gerauhtes tuchartiges Gewebe in imi Farben 57 60 etw breit Meter Mark
RrARl K Zkvpp weichwolliger Stoff mit kleinen bunten Noppen doppeltbreit 1,1V

englischer Plaid Stoff in modernem Muster Sortiment doppeltbreit
1,30

ZLK I schweres geköpertes Kammgarn Gewebe in den schönsten Farben doppeltbreit
1,S5

hartwolliger Stoff in den verschiedensten Farben Melangen reine Wolle doppeltbreit

Orais schwach gerauhter hartwolliger Kammgarn Stoff reine Wolle doppeltbreit

reinwollener einfarbiger Cöper Stoff in den neuesten Modefarben doppeltbreit
1,60

reinwollenes glanzreiches Gewebe elegantes Straßen Costnm doppeltbreit
2,

ÄMSS NoavviuUHs
und mit dazu eingefiirvten

mit VvR

ÄSN mit VavUSR
Vrösstv usvaN w solSonva imä voUsava Losat Aollva

WtlsckM MWL sW IwkckW i I Ul I i l llKltlllll
Wiederverkäufern bedeutenden

Rabatt Feste Preise Mustersendungen nach auswärts j
umgehend und franko

Für bvl redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt tu Halle Plötz lcke Buchdru kerei sR Nietsch mannl i Halle
Expedition des Halle sche Tageblattes kGroße Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr MorgensAis 7Mr Abends
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